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#GemeinsamFürDieInnenstadt

Mit LEA regionale 
Versorgung stärken
Um den Handel und damit auch die Zen
tren und Ortskerne stärker zu beleben, 
gibt es verschiedene Konzepte. Die  
CareIoT GmbH in Schwalmstadt möchte 
mit sogenannten LEA-
Shops Leerstände ver-
meiden oder beseitigen. 
      „LEA steht für lo-
kal, einfach und auto-
matisiert“, berichtet Ge-
schäftsführer Armin 
Happel. In den Self-Ser-
vice-Shops löst der Kun-
de beim Betreten mit seiner Giro- oder 
Kreditkarte eine Zahlung über einen Eu-
ro aus, die sofort wieder erstattet wird. 
„Er ist somit eindeutig identifizierbar 
und Diebstahlversuche sind sinnlos“, er-
läutert Happel – Kameras, Bewegungs-
melder und Türkontakte sollen für wei-
tere Sicherheit sorgen.

Keine Registrierung erforderlich

Anschließend wählt der Kunde seinen 
Einkauf in Ruhe aus, scannt ihn ein, be-
zahlt bargeldlos mit seiner Karte und er-
hält einen Kassenbon. Eine Registrie-
rung oder die Nutzung eines Smartpho-
nes sind nicht erforderlich. Es werden 
auch keine Daten zum Einkaufsverhal-
ten gesammelt, heißt es.
      „Eine digitale Nachrüstung bestehen-
der Ladenlokale ist mit geringen Investi-
tionskosten möglich, Fördermittel kön-
nen genutzt und die Shops mit oder oh-
ne Verkaufspersonal betrieben werden“, 
sagt Happel. Auch für regionale Dorf
läden, Direktvermarkter der Landwirt-
schaft oder Kreative können dadurch 
seiner Einschätzung nach neue Verkaufs-
kanäle geschaffen und die regionale Ver-
sorgung gestärkt werden: Kunden ist es 
somit möglich, rund um die Uhr bar-
geldlos einzukaufen. 
      Ein Demo-Shop kann in Schwalm-
stadt an der Wagnergasse 38 besucht 
werden, weitere Informationen gibt es 
auch unter www.LEA.shop.  B. Wienecke

Auszeichnung für Kundenbegeisterung

Goldschatz des Monats werden
Der Trend zum Online-Einkauf  
hat in der Pandemie zugenom-
men. „Wir möchten Geschäften 
und Dienstleistern dabei helfen, 
sich in den sozialen Medien zu 
präsentieren und Kunden wieder 
schöne Einkaufserlebnisse vor Ort 
zu bescheren“, sagt Cordula Ruse, 
Geschäftsführerin der Cordula 
Ruse GmbH in Kassel. Dafür lobt 
sie eine monatliche Auszeich-
nung aus: den Goldschatz.
      Die junge Kreativ-Agentur hat 
im März 2022 den Instagram-Ka-
nal „Kassel entdecken“ (@kassel_
entdecken) ins Leben gerufen und 
möchte Schnittstelle zwischen 
der Online- und der Offline-Welt 
sein. In dem Account werden 
Menschen und Unternehmen so-

wie Projekte und Events aus der 
documenta-Stadt vorgestellt. Ne-
ben einem Veranstaltungskalen-
der gibt es auch Verlosungen.

Das Bewusstsein schärfen

„Wir möchten das Bewusstsein 
wieder darauf lenken, was es für 
ein Vorteil ist, direkten Kunden-
kontakt zu haben“, erläutert Ruse. 
Daher hat sie die Auszeichnung 
Goldschatz ins Leben gerufen: 
„Wir möchten Unternehmen dazu 
ermuntern, ihre Kunden bewusst 
begeistern zu wollen.“
     Unter „goldschatz@kassel- 
entdecken.de“ können diese von 
ihren positiven Erfahrungen be-
richten. Das meistgenannte Ge-
schäft wird Goldschatz des Mo-
nats und mit etwas Glück sogar 
Goldschatz des Jahres.� B. Wienecke

l Bewerben unter www.kassel- 
entdecken.de/goldschatz  

Besser als Freiburg oder Lübeck 

Vitale Innenstädte: Kassel 
überdurchschnittlich positiv
Die bundesweite Erhebung „Vitale 
Innenstädte“ hat Kassel mit einer 
Gesamtnote von 2,5 abgeschlos-
sen. 111 deutsche Städte nahmen 
an der Befragung des Instituts für 
Handelsforschung (IFH) Köln teil. 
Die Wertungsskala orientiert sich 
am Schulnotensystem.  
      Besonders positiv bewerteten 
die 800 befragten Innenstadtbesu-
cher das Einzelhandelsangebot – 
möglicherweise ein Grund dafür, 
warum in Kassel mehr Menschen 
die City regelmäßig zum Einkau-

fen aufsuchen als in den anderen 
15 untersuchten Städten ver-
gleichbarer Größe wie Lübeck 
und Freiburg. In Bezug auf Sau-
berkeit und Sicherheit zählt die 
Nordhessen-Metropole zu den 
Spitzenreitern. Bei Warenange-
bot, Wohnen und der Gastrono-
mie schneidet sie am besten un-
ter den Vergleichsstädten ab.   WN

l Fragen zur Innenstadtentwick-
lung? Oliver Stöhr: Tel. 0561 7891-
322, E-Mail: stoehr@kassel.ihk.de 
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Lobt den Wettbewerb aus:  
Cordula Ruse. 

Armin Happel,  
CareIoT


